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Club-Nachrichten Nr. 4/2015

Filmabend am 30. Oktober im Salzstadel
Der Amateurfilmclub Straubing feiert heuer sein 40-jähriges Jubiläum.
Anlässlich dieses Gründungsfestes möchten wir mit einem öffent-
lichen Filmabend Einblick in das Schaffen unserer Mitglieder geben.
Zur Vorführung kommen Reisefilme, Trickfilme, Spielfilme, Sportfilme,
Tierfilme und Dokumentationen.
Gerade die Vielfalt der gezeigten Filme zeigt, dass man auch als
sogenannter „Amateurfilmer“ sehr kreativ werden kann. Vor allem in
der Gemeinschaft macht unser Hobby noch mehr Spaß.
Der AFC versucht allen interessierten Filmern Ratschläge und Hilfe-
stellung bei der Vorbereitung, Ausführung und der Nachbearbeitung,
mit den heute zur Verfügung stehenden technischen Möglichkeiten,
zu geben.
Der Amateurfilmclub lädt alle Interessenten, ehemalige Mitglieder
sowie Freunde zu diesem Abend recht herzlich ein.
Liebe Mitglieder bringt bitte auch Eure Angehörigen und Bekannten
mit. Karl Heinz Maier, Clubleiter

Die Vorführungen beginnen um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei!
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☀ Sonnenschein, Wind und Wolken ☁
erwarteten uns am 25. Juli beim AFC-Sommerfest im Biederer-Garten.
Wie jedes Jahr stellten Maria und Bert Biederer ihren romantischen
und ruhig gelegenen Garten zum Grillen und Ratschen zur Verfügung.

Clubleiter Karl Heinz Maier bedankte
sich dafür bei seiner Eröffnungsan-
sprache im Namen aller Mitglieder
und Gäste. Ebenfalls ein großes
Dankeschön gab es für Hans Frank
und Werner Jähn für die finanzielle
Unterstützung anlässlich ihres 85.
bzw. 80. Geburtstages sowie für
unseren Grillmeister Dieter Richter,
der auch dieses Jahr wieder für per-
fekt gegrillte Steaks und Schweins-
würst’l sorgte.

Natürlich wurden auch die Clubfrauen gelobt, die zu allen Sommer-
festen immer für herrliche Kuchen und köstliche Salate sorgten.
Vergessen darf man aber auf keinen Fall Angela und Karl Heinz Maier,
die wieder sehr viel Mühe und Zeit für die Organisation aufbrachten.

Es stimmt! Unser verschmitzt lächelnde
Hans ist tatsächlich schon 85. Jahre alt.

Wie angezeigt! Werner hat noch fünf
Jahre Zeit um mit Hans gleich zu ziehen.
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Gott sei Dank stand Dieter in der Zwischenzeit schon fleißig am Grill
und so konnten sich die hungrigen Besucher über die saftigen Steaks
und Schweinswürst’l sowie über die reichlich angebotenen Kartoffel-,
Tomaten-, Gurken-, Bohnen-, Blatt- und Nudelsalate freuen.

Unsere jüngsten Teilnehmerinnen wurden schon rechtzeitig mit ihren zukünftigen
Aufgaben beim AFC-Sommerfest 2025 vertraut gemacht.
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Schon als Kind war ich sehr folgsam und
habe pflichtbewusst alles aufgegessen.

Dieter ist nicht nur ein hervorragender
Griller, sondern auch ein toller Filmer.

Nach dem Essen sorgte Angela ganz fürsorglich für uns alle und brachte verschiedene
Verdauungsschnäpse sowie die schmackhaften Teeblätter von Maria auf den Tisch.
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Hans und Karl gingen der Frage „Wie
kommt die große Birne in die Flasche?“
auf den Grund: Dabei machten sie die
Feststellung, dass bei jedem getrunkenen
Stamperl die Birne immer kleiner wurde.
Fazit: Sehr viel Flüssigkeit = Riesenbirne.
Viel Flüssigkeit = große Birne. Wenig
Flüssigkeit = kleine Birne. Keine Flüssig-
keit = keine Birne. Logisch! – Oder?

Der Abend verlief wie immer sehr
harmonisch und die Gruppe der
„Unverwüstlichen“ beendete das
Sommerfest um Mitternacht.
Ich hoffe, dass wir uns beim Club-
ausflug an den Chiemsee wieder-
sehen. Liebe Monika herzlichen
Dank für Deine tollen Fotos. fritz

Bilder: Monika Meyer (15), Fritz (5)
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Um 7.30 Uhr trafen sich 38 Teilnehmer bei idealem Ausflugswetter
zur Fahrt an den Chiemsee.
Leider funktionierte das Mikrofon nicht, so dass ich keine meiner
zeitaufwändig recherchierten Informationen über das „Bayerische
Meer“ an die Mitreisenden weitergeben konnte.
Um 11.00 Uhr gingen wir an Bord und fuhren mit dem Schiff zur
Fraueninsel. Hier hatten wir ca. dreieinhalb Stunden Zeit zum Essen
und zur Inselbesichtigung. Um 15 Uhr trafen sich alle am Anlegesteg
zur Weiterfahrt zur Herreninsel. Ein 20-minütiger Fußweg führt uns
zum 1878 begonnen „Neuen Schloss“ von König Ludwig II. Manche
nützten dabei die Gelegenheit zu einer Kutschfahrt. Nach einer
Schlossführung hatten wir noch ausreichend Zeit zum Kaffeetrinken
oder einem Spaziergang bis zur vorher angekündigten Schiffsabfahrt.
Aus unerklärlichen Gründen wurde es zum Schluss noch hektisch.
Plötzlich ging ein Großteil der Gruppe schon um 18.10 Uhr statt wie
schriftlich und mündlich angekündigt um 18.50 Uhr auf’s Schiff.
Etliche Teilnehmer blieben daher auf der Herreninsel zurück und
kamen dann wie geplant mit dem letzten Schiff in Prien an. Der Bus
fuhr dann wie vorgesehen um 19.15 Uhr wieder nach Hause zurück.
Ich war dann wirklich erleichtert und sehr froh, dass alle Mitreisenden
wieder in Straubing ankamen. ENDE GUT – ALLES GUT ???
Ich hoffe, dass Euch der Ausflug trotzdem Freude gemacht hat. fritz
Alle Bilder von Monika Meyer. Weitere Fotos folgen in den nächsten Ausgaben.
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GGeessuunnddhheeiitt  uunndd  vviieell  GGllüücckk
zzuumm  GGeebbuurrttssttaagg  wwüünnsscchhtt  ddeerr  AAFFCC

Hlawa Herwig 13. 11.
Frank Hans 29. 11.
Eckmann Fritz 03. 12.

Nietmann Susanne 12. 12.
Mühlbauer Karl Heinz 14. 12.
Richter Doris 27. 12.

Programm Oktober bis Dezember 2015
Oktober 01. 10. Übungsabend mit Magix

08. 10. Umlaufprogramm III des BDFA
15. 10. Übungsabend mit Magix
22. 10. Mitglieder zeigen Filme – u.a.

„AFC-Sommerfest 2015“ von D & D Richter
29. 10. Vorbereitung zum Gründungsfest
30. 10. 40-jähriges Gründungsfest des AFC Straubing

ab 19.30 Uhr Filmvorführungen im Salzstadel

November 05. 11. Filme der BAF 2015
12. 11. Karl Sagmeister zeigt seinen Film

„Mit dem Motorrad unterwegs“ – Teil 1 
19. 11. Umlaufprogramm IV des BDFA
26. 11. Dramaturgie im Film

Dezember 03. 12. Vertonen mit Magix
10. 12. Karl Sagmeister:  zeigt seinen Film

„Mit dem Motorrad unterwegs“ – Teil 2
17. 12. Jahresabschluss-Stammtisch

20. 12. AFC-Weihnachtsfeier im „Goldenen Rad“
ab 18 Uhr in Aiterhofen

Bitte Tombola-Spenden nicht vergessen!

Clubwettbewerb 2015
Die Clubleitung überlässt diesmal den Autoren die Themenwahl

für ihren Wettbewerbsfilm.

Die Vorführung und Preisvergabe der Filme ist Anfang 2016,
der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.


